
 

Heimatgeschichtliche Schriftenreihe 

Die Folge 15 - Die Post in Unterweitersdorf - zur Ortsgeschichte Unterweitersdorf finden Sie im Mittelteil 

der Ausgabe.  

Planentwurf für die Gestaltung des Buswartebereiches  (vor Parkplatz) 

In den letzten Wochen wurde im Ortszentrum der 

Bereich der Haltestellen an der B125 umgestaltet. 

Die Haltestelle in Richtung Gallneukirchen wurde 

verlegt und als „Fahrbahnhaltestelle“ ausgebaut. 

Die Haltestellenbucht in Richtung Pregarten wurde 

adaptiert. 

Als nächster Schritt ist die Gestaltung des Parkplat-

zes samt Buswartebereiches vorgesehen - die Um-

setzung ist noch für 2023 vorgesehen. Vorgesehen 

ist ein modernes Wartehaus mit Info-Center, 

Radabstellbereich mit E-Lademöglichkeit.  

Eine E-Tankstelle für PKW hängt vom Netzbetrei-

ber ab - diese wird aber grundsätzlich eingeplant. 

Hinweis: das „Holzwartehaus“ ist ein Provisorium!  
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AUS DER GEMEINDECHRONIK 

Runde Geburtstage -  herzliche Gratulation: 

Panzirsch Christine 

zum 93. Lebensjahr 

Goldene Hochzeit: 

Karlinger Alfred & Christine 

Diamantene Hochzeit: 

Todesfälle - unsere Anteilnahme: 

Ganhör Johann 

im 66. Lebensjahr 

Geburten: 

Gstöttner Luis 

am 25.04.2023 

  Prandstätter Josef  & Leopoldine 

Abrandtner Aloisia 

im 78. Lebensjahr 

Puchner Alois 

im 98. Lebensjahr 

Ing. Fluch Helmut 

im 79. Lebensjahr 

Wolfsteiner Heinrich 

zum 75. Lebensjahr 

Stadler Maria 

zum 80. Lebensjahr 

Lehner Elisabeth 

im 68. Lebensjahr 

Eheschließung: 

Hanl Elisabeth & Tober Peter 
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Liebe Unterweitersdorferinnen 

und liebe Unterweitersdorfer,  

Ortszentrum 

Nach zweimonatiger Bauzeit 

konnte die Baustelle im Ort 

(endlich) abgeschlossen werden! 

Somit ist der erste Teil der Neu-

gestaltung im Ortszentrum abge-

schlossen. Die Planungen für 

den Parkplatz mit Wartehaus, 

Fahrradständer mit Lademöglich-

keit und Begrünung sind im Lau-

fen. Die Umsetzung ist für Herbst 

2023 vorgesehen. 

Überlegungen müssen auch hin-

sichtlich der zukünftigen Nutzung 

des Parkplatzes angestellt wer-

den. „Dauerparker“ sollen ihre 

Fahrzeuge nicht hier abstellen. 

Vielmehr soll der Platz für Besu-

che beim Bäcker, im Gasthaus, 

bei der Physiotherapie oder am 

Gemeindeamt dienen.  

Übrigens: Der Gehsteig und die 

Bushaltestelle vor der Bäckerei 

sind KEIN Parkplatz, auch nicht 

für einen Kurzeinkauf. Dafür ist 

der Parkplatz gegenüber vorge-

sehen, der nur rund 20 m ent-

fernt ist! 

 

Krabbelstube 

Ab September wird in unserer 

Gemeinde endlich auch die Be-

treuung von Kleinkindern zwi-

schen 1,5 und 3 Jahren möglich 

sein. Untergebracht wird die 

Krabbelstube provisorisch im 

derzeitigen Eltern-Kind-Zentrum. 

Das Eltern-Kind-Zentrum wiede-

rum weicht vorübergehend in ei-

ne leerstehende Klasse der 

Schule aus. 

Dieses Provisorium soll aus jetzi-

ger Sicht für ca. 3 Jahre dienen. 

Überlegt wird die Aufstockung 

des „alten“ Teils des Kindergar-

tens. So können zwei zusätzliche 

Gruppenräume errichtet werden, 

in die dann die Krabbelstube ein-

ziehen wird.  

Der Betrieb der Krabbelstube 

wurde an die Caritas OÖ verge-

ben, da diese das attraktivste 

Angebot von vier Anbietern vor-

legte. Aufgrund der allgemeinen 

Personalsituation im Kinderbe-

treuungsbereich und der Dring-

lichkeit war die Einbeziehung ei-

nes externen Betreibers unbe-

dingt nötig. 

 

Bank 

Der Innenumbau der Bank ist 

abgeschlossen. Mit dem nun-

mehr aufgestellten Automaten 

sind neben Geldbehebungen 

auch Überweisungen möglich. 

Die frei gewordenen Büroräum-

lichkeiten werden wiederrum ver-

mietet. Interessenten können 

sich jederzeit am Gemeindeamt 

melden! 

 

Sanierung Schlosskapelle Ha-

genberg 

Die Sanierung der Schlosskapel-

le, der „alten“ Pfarrkirche, ist 

dringend erforderlich. Das baro-

cke Juwel wird einer generellen 

Außensanierung unterzogen. Da 

die Ortschaften Loibersdorf und 

Gauschitzberg zur Pfarre Hagen-

berg gehören, hat der Gemein-

derat eine Unterstützung von      

€ 4.000,00 beschlossen.  

 

Sommer 

Einen wunderbaren Sommer und 

schönen Urlaub wünsche ich al-

len UnterweitersdorferInnen und 

den Kindern erholsame Ferien! 

Etwas Abstand vom Alltag, die 

Seele baumeln lassen und Kraft 

tanken sollten unbedingt im Vor-

dergrund stehen. 

Unseren Landwirten soll eine gu-

te Ernte und hoffentlich keine 

Unwetter beschert sein. 

 

Dank gilt auch allen Vereinen 

und Institutionen, die beim heuri-

gen Ferienspaß beteiligt sind! 

Ein spannendes und abwechs-

lungsreiches Programm wurde 

wieder für die Kinder zusammen-

gestellt. Viel Spaß! 

Meine Sprechtage im  

Gemeindeamt: 

Montag:   10:00-12:00 Uhr 

Donnerstag:  16:00-18:00 Uhr 

Sowie gesondert nach               

Vereinbarung. 

Sie erreichen mich telefonisch unter: 

Mobil:  0677/619 63 903 

Tel.:  07235/63014-14 

 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

gemeinde@unterweitersdorf.ooe.gv.at 

buergermeister@unterweitersdorf.ooe.gv.at 

www.unterweitersdorf.at 

BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS 
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BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS 

LEADER-Region Mühlviertler 

Kernland startet in die neue 

Förderperiode 

Workshop mit dem Entschei-

dungsgremium als Vorberei-

tung 

Am 1. Juli startet LEADER in die 

neue Förderperiode 2023-2029.  

In einem Workshop am Biohof 

Abraham in Hirschbach wurde 

das Projektauswahlgremium, das 

künftig darüber entscheidet, ob 

eingereichte Projekte über den 

LEADER-Topf gefördert werden 

sollen, gut vorbereitet.  

Das Projektauswahlgremium be-

steht aus den 18 Bürgermeiste-

rInnen und 19 regionalen           

ExpertInnen aus dem Mühlviert-

ler Kernland. Vier bis sechs Mal 

pro Jahr wird dieses Gremium 

künftig tagen und sich von Pro-

jektträgerInnen potenzielle För-

derprojekte vorstellen lassen. 

Anschließend fällt die regionale 

Entscheidung, ob und mit wel-

chem Prozentsatz das jeweilige 

Projekt gefördert werden soll und 

kann. 

Um im Projektauswahlgremium 

eine Projektidee vorstellen zu 

können, muss jede(r) Projektträ-

gerIn im Vorfeld mit der Ge-

schäftsstelle alle Unterlagen ent-

sprechend vorbereiten und auf 

einer digitalen Förderplattform 

hochladen.  

Geschäftsführerin Conny Werni-

tznig ist für Terminvereinbarun-

gen und Projektbesprechungen 

unter conny.wernitznig@leader-

kernland.at jederzeit erreichbar 

und freut sich auf viele spannen-

de Projekte. 

Beim Workshop hat das Projek-

tauswahlgremium in einem Pro-

bedurchlauf für Projektgenehmi-

gungen offene Fragen geklärt 

und viele Informationen zur neu-

en Förderperiode bekommen.  

Natürlich sind auch Spaß und 

Kulinarik nicht zu kurz gekom-

men. Bei der Kennenlern-Runde 

haben sich alle Mitglieder des 

Gremiums einander vorgestellt 

und beim gemeinsamen Pizza-

backen wurden die Gespräche 

vertieft und Spielregeln für eine 

gute Zusammenarbeit aufge-

stellt. „Wir sind bereit für die 

neue Förderperiode, die mit der 

offiziellen Anerkennung des 

Mühlviertler Kernlandes als LEA-

DER-Region durch Minister 

Norbert Totschnig am 20. Juni in 

Wien gefeiert wurde“, sagt LEA-

DER-Obmann Fritz Robeischl. Er 

ist überzeugt davon, dass durch 

LEADER wieder viele spannende 

und nachhaltige Projekte die Zu-

kunft des Mühlviertler Kernlan-

des unterstützen werden. „Die 

Fördertöpfe werden ab 1. Juli 

wieder gut gefüllt sein.  

Alle Ideen sind willkommen und 

die LEADER-Geschäftsstelle 

steht für Beratungen und Infor-

mationen  gerne zur Verfügung. 

Bereits Ende September werden 

wir die ersten Projekte auf den 

Weg schicken können“, freut sich 

Bgm. Fritz Robeischl. 

Foto: MV Kernland 

Bildtext: Das Projektauswahlgremium der LEADER-Region Mühlviertler Kernland 

wird künftig über die Förderung regionaler Projekte entscheiden. 

www.unterweitersdorf.topothek.at.at 

 Bilderarchiv - Topothek 

Wir freuen uns, Bilder zum Digita-

lisieren zu bekommen. Infos bei 

Kürnsteiner Ludwig unter: 

0664/3874380 

mailto:conny.wernitznig@leader-kernland.at
mailto:conny.wernitznig@leader-kernland.at
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AUS DEM GEMEINDERAT 

Die letzte Sitzung des Gemeinderates vor der 

Sommerpause fand am 06. Juli statt. 

Im Mittelpunkt stand dabei der Start der Krabbel-

stube ab Herbst und Änderungen des Flächenwid-

mungsplanes. 

Krabbelstube 

Mit September startet eine Krabbelstubengruppe 

im Eltern-Kind-Zentrum. Die Betriebsführung wurde 

mittels Arbeitsübereinkommen und Pachtvertrag an 

die Caritas übertragen. 

Der Start der Krabbelstube im September wird si-

cher für alle Beteiligten eine Herausforderung.  

Derzeit ist alles auf „Schiene“  und wir hoffen, dass 

es  bei der Einrichtung zu keinen Lieferverzögerun-

gen kommt. 

Vergabe Projektierungsarbeiten für Kanal-, 

Wasser– und Straßenbau 

Das Büro Eitler & Partner wurde mit der Planung 

für die anstehenden Infrastrukturmaßnahmen in 

Oberwögern, Gusentalstraße, Reithweg und Tief-

brunnen beauftragt. Die bauliche Umsetzung soll 

dann 2024/25 erfolgen. 

Die Baukosten sind mit ca. € 330.000,00 geschätzt. 

 

Gusentalstraße - Grundstücksvergabe 

Nachdem das Umwidmungsverfahren positiv abge-

schlossen ist,   hat 

die Gemeinde dem 

Verkauf an die Fa. 

JHP zugestimmt. 

Als nächster Schritt 

erfolgt die Planung 

für die Bebauung 

der östlichen Grund-

fläche. Die verblei-

benden 2 Bau-

grundstücke sollen zu einem späteren Zeitpunkt 

vergeben werden. 

 

Radingdorf - Siedlerverein 

Im Bereich des Vereinshauses soll der Flächenwid-

mungsplan angepasst werden, damit geringfügige 

bauliche Maßnahmen möglich werden. 

Flächenwidmungsplan-Änderungen 

Der Gemeinderat hat 3 kleinere Änderungen ge-

nehmigt, nachdem die Verfahren (Stellungnahmen) 

positiv verlaufen sind. 

Alte Bahn - Dorfgebietswidmung von ca. 2.700 m² 

Mit den Grundeigentümern wurde ein 

„Baulandsicherungsvertrag“ abgeschlossen - damit 

die Grundstücke innerhalb von 5 Jahren bebaut 

werden. 

 

Bahnwärterstraße - Verschiebung Baufläche 

„Sternchenbau Nr. 7“ (für Carportbebauung) 

Amselweg - geringfügige Erweiterung des Wohn-

gebietes (Verbesserung der Bebauungsmöglich-

keit)  

Dorfgebiet 

Verschiebung 

Baufläche 

Wohngebiet-
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AUS DER GEMEINDE 

Freie Wohnungen in  

Unterweitersdorf! 

Wohnanlage Nähe Sportplatz 

Wohnung im 2. OG 

91,51 m², KFZ Abstellplatz 

Miete: € 950,42 inkl. Betriebsk. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Wohnung im 2. OG 

76,81 m², KFZ Abstellplatz 

Miete: € 855,62 inkl. Betriebsk. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Wohnung im 2.OG 

76,95 m², KFZ Abstellplatz 

Miete: € 857,04 inkl. Betriebsk. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Wohnung im 1.OG 

76,94 m², KFZ Abstellplatz 

Miete: € 856,93 inkl. Betriebsk. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Nähere Auskünfte 

beim Gemeindeamt! 

07235/63014 
brigitte.falkner@unterweitersdorf.ooe.gv.at 

Ab ins Freibad - hol dir deine Gratisgutscheine! 

Die Gutscheine sind für Kinder von  6 bis 15 Jahre und in folgenden 

Freibädern gültig: Gallneukirchen, Pregarten, Neumarkt, Kefermarkt 

und am Badesee Tragwein. 

Die Gutscheine sind ab 08.07.2023 gültig! Jedes Kind mit Haupt-

wohnsitz in der Gemeinde Unterweitersdorf erhält 6 Gutscheine für 

einen freien Eintritt ins Freibad - die Gutscheine bitte beim Gemein-

deamt abholen. Wir wünschen allen Kindern viel Spaß! 

  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Kinderferienprogramm! 

Ein herzliches DANKESCHÖN an unsere örtlichen Vereine und   

Organisatoren, die den Kindern wieder ein tolles Sommerprogramm 

anbieten! Spielenachmittag, Schnitzeljagd, Lagerfeuer, Fischen und 

vieles mehr…. es ist sicher für jedes Kind etwas dabei! Das Pro-

gramm zum Downloaden finden Sie unter www.unterweitersdorf.at. 

 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Blumenschmuck 

Vielen herzlichen Dank an das freiwillige Team rund um Familie 

Brandstetter Rudi & Lisi, die auch heuer wieder mit prächtigen Blu-

men unseren Ortskern verschönert haben und sich täglich um die 

Blumenpracht auf der Gusenbrücke  kümmern. 

Bäume und Sträuche am  öffentlichen Gut! 

Alle Jahre wieder wird dieses Problem aktuell, 

der Straßenraum "wächst" zu und es kommt zu 

Behinderungen!  

Wir möchten wieder auf die gesetzlichen Bestim-

mungen des Oö. Straßengesetzes hinweisen und 

ersuchen, die Bäume und Sträucher entlang des 

öffentlichen Gutes zeitgerecht und entsprechend 

zurückzuschneiden - der Straßenraum muss frei-

bleiben. Mehr Informationen auf der Homepage der 

Gemeinde Unterweitersdorf.  

Lärmbelästigung Rasenmähen! 

Die Verwendung von Elektrorasenmäher oder Ra-

senmäher mit Verbrennungsmotoren, sofern sie 

nicht im Rahmen eines Gewerbe– und Industriebe-

triebes Verwendung finden ist an Samstagen ab 

19:00 Uhr sowie an Sonn– und Feiertagen zur  

Gänze innerhalb der Gemeinde Unterweitersdorf 

verboten.  

Gartenhütten – Baubewilligung  –  Bauanzeige  

oder doch nichts? 

 

Nicht Wohnzwecken dienende ebenerdige, einge-

schossige und freistehende Gebäude mit einer be-

bauten Fläche bis zu 15 m², soweit sie nach dem 

Flächenwidmungsplan im Bauland liegen und ent-

sprechend den für sie geltenden bau- bzw. raum-

ordnungsrechtlichen Bestimmungen, insbesondere 

jenen des Flächenwidmungs- bzw. Bebauungs-

plans, ausgeführt werden, bedürfen keiner vorheri-

gen Bauanzeige oder Bewilligung durch die Baube-

hörde.  Zur Abklärung, ob auch alle Vorausset-

zungen vorliegen, empfehlen wir aber eine vor-

herige Kontaktaufnahme mit der Baubehörde! 

Zwischen einer bebauten Fläche von 15 m² bis 35 

m² besteht im Bauland lediglich das Erfordernis 

einer Bauanzeige, größere Hütten unterliegen der 

Baubewilligungspflicht. 

Ansprechperson Gemeindeamt: 

Alice Brandstetter unter 07235/63014-12 
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AUS DER GEMEINDE 

Der Klimabonus 2023 kommt! 

Alle Menschen, die ihren 

Hauptwohnsitz im Jahr 2023 

für zumindest 183 Tage in Ös-

terreich haben, bekommen den 

Klimabonus - unabhängig von 

Staatsbürgerschaft und Alter.  

 

Wer regelmäßig vom Staat Geld 

überwiesen bekommt oder die 

aktuelle Kontonummer auf       

FinanzOnline hinterlegt hat, be-

kommt den Klimabonus automa-

tisch überwiesen.  

Per Post kommt der Klimabonus 

dann, wenn keine aktuellen 

Bankdaten bekannt sind. Zwi-

schen Herbst 2023 und Frühjahr 

2024 werden die Auszahlungen 

vorgenommen.  

Wie hoch ist der Klimabonus? 

Die Höhe Ihres Klimabonus 

hängt davon ab, wie gut Sie an 

Ihrem Hauptwohnsitz versorgt 

sind: mit öffentlichen Verkehrs-

mitteln, Schulen, Krankenhäuser, 

Ärzten etc. Wer nicht auf öffentli-

che Verkehrsmittel umsteigen 

kann, bekommt mehr als Men-

schen in städtischen Gebieten 

mit guter Infrastruktur und guter 

Anbindung an das öffentliche 

Verkehrsnetz.  

Jede Person bekommt den So-

ckelbetrag von € 110,00. Ab-

hängig vom Wohnort kommt 

noch ein Regionalaufschlag 

dazu. Die Höhe des Regional-

aufschlags für Unterweiters-

dorfer Gemeindebürger mit 

Hauptwohnsitz beträgt € 75,00.    

Kinder unter 18 Jahren bekom-

men die Hälfte. Mobilitätseinge-

schränkte Personen bekommen 

immer den vollen Regionalauf-

schlag. 

Infos: www.klimabonus.gv.at 

Unterweitersdorf macht sich klimafit!  

 

Starkregen, Borkenkäfer, Hagelschäden, Hitze-

sommer – diese Auswirkungen des Klimawan-

dels sind nicht nur auf globaler Ebene, son-

dern auch bei uns im Mühlviertler Kernland  

bereits seit Jahren deutlich spürbar.  

 

Um daher schwere Schäden in der Zukunft zu ver-

meiden und unsere hohe Lebensqualität zu erhal-

ten, braucht es Maßnahmen zur Anpassung. 

Aus diesem Grund nimmt die Region Mühlviertler 

Kernland und somit auch unsere Gemeinde seit 

2017 am Programm Klimawandel-

Anpassungsmodellregionen (KLAR!) des Klima- 

und Energiefonds teil. Ziel des Programmes ist die 

Anpassung an den Klimawandel ländlicher Regio-

nen in ganz Österreich.  

Die Gemeinden entwickeln im Rahmen des Pro-

grammes ein maßgeschneidertes Anpassungs-

konzept mit 10 Maßnahmen und setzen diese in 

weiterer Folge in dreijährigen Förderperioden um. 

Der Energiebezirk Freistadt tritt mit seinen Mit-

gliedsgemeinden wieder als Trägerverein auf. 

 

Seit Mai 2023 befinden sich die Gemeinden des 

Mühlviertler Kernlandes in der neuen Förderperio-

de. Somit erhalten die Gemeinden und die Bevöl-

kerung wieder die Möglichkeit, vielfältige Projekte 

zur Anpassung an Klimafolgen umzusetzen. Dazu 

zählen etwa die Beschattung von Hitzeinseln 

durch Baumpflanzungen oder Sonnensegel, Ent-

siegelung von Flächen, Maßnahmen zum Hang-

wasserschutz, Reduktion des Trinkwasserver-

brauchs durch die vermehrte Nutzung von Regen-

wasser oder das Anlegen von Bienenweiden. Die 

Vielfalt der Projektmöglichkeiten ist somit sehr 

groß.  

 

Weitere Infos zur KLAR! 

Mühlviertler Kernland und 

zu den geplanten Maß-

nahmen finden Sie unter 

(QR-Code):   
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 ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 

Tag der Abfallwirtschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie jedes Jahr hat der Umweltausschuss der 

Gemeinde Unterweitersdorf an der Aktion „Tag 

der Abfallwirtschaft“ vom Bezirksabfallverband 

teilgenommen.  

ASZ BesucherInnen erhielten als Präsent eine gel-

be Sammeltasche. Es wurde über die getrennte 

Sammlung und Verwertung von Kunststoffverpa-

ckungen informiert.  

Bitte nicht einfach den ganzen Plastikmüll in 

den gelben Sack schmeißen! 

Termine:  

Müllabfuhr mit Banderole:    

Montag, 17.07.2023 

Montag, 28.08.2023 

Montag, 09.10.2023 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Die Entleerung der Biotonne ist kostenlos!

Wöchentlich  -  immer an einem Dienstag, bitte die 

Tonne ab 07:00 Uhr bereitstellen! 

Ankauf Biotonne: €   8,50 (7 Liter Tonne) 

    Biotonne: € 14,00 (23 Liter Tonne) 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum: 

Dienstag von 16:00 bis 18:00 Uhr 

(von April bis Oktober) 

Freitag von 13:00 bis 17:00 Uhr 

Samstag von 09:00 bis 12:00 Uhr 

ACHTUNG: Unser Team im Altstoffsammelzent-

rum sucht stundenweise Verstärkung!  Informatio-

nen bei AL Matzinger  Christian unter: 

07235/63014-15  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Bauberatungstermine:  

Finden Sie zeitgerecht auf unserer Homepage un-

ter: www.unterweitersdorf.at    

Die Diskussion über den Rest-

müll in unserer Gemeinde hat 

„richtig Fahrt“ aufgenommen.  

 

Im April und Mai wurden die Be-

sucher darauf hingewiesen, dass 

keine schwarzen undurchsichti-

gen Säcke eingeworfen werden 

sollten.  

In vielen Gesprächen mit den 

Menschen wurde auch der 

Grund dafür erörtert. Die 

„Trennmoral“ der Altstoffe und 

des Restmülls ist in letzter Zeit 

deutlich gesunken. Es kommen 

immer mehr wertvolle Altstoffe in 

den Restmüllcontainer. Dies ver-

ursacht einerseits hohe Kosten 

durch Transport und Entsorgung 

des Restmülls, andererseits ge-

hen wertvolle Altstoffe (= zukünf-

tige Rohstoffe) verloren.  

Ein Vergleich mit unseren Nach-

bargemeinden Neumarkt, Ha-

genberg, Wartberg und Pregar-

ten zeigt, dass bei uns der Rest-

müllabfall bei Weitem am stärks-

ten gestiegen ist! 

Zwischen 2018 und 2022 stieg 

bei uns der Restmüllabfall um 

24%, während in Pregarten die 

Menge um 5% gesunken ist! In 

Hagenberg ist die angefallene 

Restmüllmenge um nur 5% im 

Vergleichszeitraum gestiegen.  

 

Interessant ist auch, dass die 

Restabfallmenge 2022 in Hagen-

berg ungefähr gleich mit unserer 

war, allerdings bei deutlich mehr 

EinwohnerInnen! Dadurch kön-

nen in Hagenberg auch die Ab-

fallgebühren niedriger gehalten 

werden. 

Es besteht eindeutig Handlungs-

bedarf bei der Abfallwirtschaft in 

Unterweitersdorf! Seit Juni ist 

daher der Einwurf undurchsichti-

ger Säcke nicht mehr zulässig. 

Die Hemmschwelle für 

„schlechtes“ Trennen soll so er-

höht werden.  

 

Die Alternative besteht in der 

Erhöhung der Abfallgebühr. In 

Zeiten der rasanten Teuerung 

und der zugehörigen Diskussi-

on möchte ich dies jedenfalls 

vermeiden. 

 

Bürgermeister  

Matzinger Hannes 
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ELTERN-KIND-ZENTRUM  

Liebe EKiZ- Freunde, liebe EKiZ Freundinnen! 

Wir konnten heuer viele wunderschöne und gut be-

suchte Angebote umsetzen und bedanken uns auf 

diesem Weg  bei allen ReferentInnen, die uns so 

tatkräftig  unterstützt haben und natürlich auch bei 

allen TeilnehmerInnen fürs dabei sein. Einige Im-

pressionen des heurigen Jahres findet ihr auf unse-

ren Fotos. 

Unser Programm für Herbst findet ihr schon online 

unter  www.kinderfreunde.cc/ekiz-yoyo.  

 

Wir wünschen euch einen  

entspannten und  

sonnigen Sommer 

                                  Karin & Alexandra! 

WAS IST LOS IM KINDERGARTEN? 

Am 26. Mai haben wir alle Mamas zu unserem 

Mama - Fest in den Kindergarten eingeladen.  

Bei lustigen Stationen und einem gemütlichen 

Picknick im Garten konnten die Kinder mit ihren 

Mamas einen tollen Vormittag verbringen. Zum 

Abschluss wurden die Mamas mit einer Handmas-

sage verwöhnt. Die Papas dürfen sich schon auf 

nächstes Jahr freuen, denn dann sind sie zum  

Papa-Fest eingeladen!  

Am 23. Juni fand unsere Schulanfängerseg-

nung statt.  

Wir haben Danke gesagt für dieses schöne Kin-

dergartenjahr und die SchulanfängerInnen spiel-

ten uns „Die Geschichte von den drei Schmetter-

lingen“ vor. Von Pastoralassistent Robert Jan-

schek wurden die Kinder gesegnet und bekamen 

das Schulanfängerkreuz umgehängt.  

 

 

Der Kasperl war da... Waldspielgruppe mit  

Sarah 

Dieses wunderschöne 

Bild ist bei der         

Straßenmalstation  

entstanden 

Wir wünschen den  

SchulanfängerInnen 

viel Freude in der 

Schule!  

Ekiz YoYo, Obere Dorfstraße 18, 4213 Unterweitersdorf 

Leitung: Karin Rafetseder 

Tel.: 0664/834 63 73 

E-Mail: ekiz.yoyo@kinderfreunde-ooe.at  

http://www.kinderfreunde.cc/ekiz-yoyo
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Sommerprogramm in der  Erle 

Spannende, lustige und aufre-

gende Wochen liegen hinter 

uns.  

Die Kinder erlebten in den ver-

gangenen Wochen ein sehr bun-

tes Programm: Zahlreiche Aus-

flüge, Experimente zum Thema 

Körper, Bau eines Insektenho-

tels, Hochbeets, eines Modell-

hauses und vieles mehr!   

Das Highlight der vergangenen 

Wochen war wie schon letztes 

Jahr das Abschlussfest Ende 

Juni. Über 80 Besucher waren 

gekommen und folgten begeis-

tert den Präsentationen und Auf-

tritten der Kinder. Für den Ablauf, 

die Moderation und Interviews 

waren allein die Kinder verant-

wortlich.  

Sommerprogramm 2023:  

Unser Team bietet Ende August 

zwei Wochen Ferienprogramm  

(von 08:00-15:00 Uhr) für Kinder  

in der Erle an. Es erwartet sie ein 

vielfältiges Programm mit viel 

Zeit und Erlebnissen im Wald 

und in der Natur, Handwerken, 

Basteln, Malen, Musizieren, 

Spielen, uvm.  

Die genauen Termine (21.8.-1.9.) 

und Infos findet ihr                   

unter: www.dieerle.at 

 

Wir freuen uns auf euren  

Besuch! 

MUSIKVEREIN 

Aufwecken Emma  

Am 17.06. weckten wir unsere liebe Emma auf. Bevor die Vorbereitungen zur 

Hochzeit los gingen, spielten wir ein paar Märsche und genossen ein leckeres 

Frühstück auf der Terrasse. Liebe Emma, wir hoffen, dass euer Tag so perfekt 

wie irgendwie möglich war und wünschen euch ganz viel Glück für die gemein-

same Zukunft.  

Tag der offenen Tür 

Am 03.06. veranstalteten wir einen Tag der offenen Tür bei uns im Musikheim. 

Dabei wurden im Stationsbetrieb viele Instrumente des Musikvereins vorgestellt 

und neben vielen Spielen auch ausprobiert. Alles in Allem war es ein gelungener 

Nachmittag und wir freuen uns auf viele neue Gesichter in der Jugend. 

Instrumentenvorstellung in der VS  

Einige Musikanten waren mit den Instrumenten in der Volksschule. Den Kindern 

wurden einige Stücke vorgespielt, danach durften die Instrumente ausprobiert 

werden. Wer Interesse hat ein Instrument zu lernen, kann sich jederzeit bei uns 

melden.,  

Erstkommunion + Firmung 

Am 14.05. durften wir, vor der Kirche, den Einzug zur Erstkommunion spielen. 

Am 03.06. begleiteten wir den Einzug zur Firmung. Um das Warten zu 

verkürzen, spielten wir davor noch einige Märsche. 

Jugendmarschprobe  

Am 23. April 2023 war unsere Jugendgruppe bei der Marschprobe in St. Oswald 

dabei. 

Ehrungen 

Verleihung von Ehrenzeichen des OÖBV an verdiente MusikerInnen des Bezir-

kes Freistadt im GH Rameder in Mönchdorf. Herzliche Gratulation an Ulli und 

Josef. 

DIE ERLE 

http://www.dieerle.at
https://www.mv-unterweitersdorf.at/2023/05/17/instrumenten-vorstellung-in-der-vs/
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GESUNDE GEMEINDE 

Im Rahmen des diesjährigen Bezirkstreffens der 

Gesunden Gemeinden im Bezirk Freistadt wurde 

von Seiten des Landes OÖ Frau Maria             

Haratani für 5 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit als 

Arbeitskreisleitung der Gesunden Gemeinde ge-

ehrt.  

Die Ehrung hat Frau Ulrike Salzbacher, 

Msc. (Abteilung Gesundheit, Land OÖ) vorgenom-

men. Die Abteilung Gesundheit des Landes OÖ und 

ich bedanken uns für das langjährige Engagement 

und die Bemühungen von Frau Maria Haratani rund 

um das Thema Gesundheit und die ausgezeichnete 

Zusammenarbeit. 

Immanuel Stricker    

(Regionalbetreuung Gesunde Gemeinden)    Foto: Teresa Wirtl 

Heiße Tage im Sommer werden 

in Zukunft immer häufiger     

erwartet!  

Ausreichendes Trinken ist 

gerade unter diesen Bedingungen lebensnot-

wendig. Das Wichtigste in Kürze: Gerade an 

heißen Tagen sollten Sie mindestens 1,5 – 2 Li-

ter Flüssigkeit trinken, um Kopfschmerzen, 

Schwindel und Kreislaufproblemen vorzubeu-

gen. 

Mit einem Rezept für ein erfrischendes Kaltgetränk 

wünsche ich Ihnen einen erholsamen Sommer und 

den Kindern tolle Sommerferien. 

Haratani Maria  

(Arbeitskreisleiterin Gesunde Gemeinde) 

 

 

Zutaten für 2 Personen: 

100 g pürierte Erdbeeren 

100 g Rhabarber 

1 Zitrone 

750 ml Mineralwasser 

etwas Minze 

Den Rhabarber schälen, in Stücke schneiden und mit etwas 

Wasser weichkochen. Die Erdbeeren waschen und grob zerklei-

nern. Beides mit etwas Leitungswasser pürieren. Eine halbe 

Zitrone auspressen und unter das Püree rühren. In 2 Gläser 

füllen und mit Mineralwasser aufgießen. Die zweite Hälfte der 

Zitrone in Scheiben schneiden und zum Dekorieren verwenden. 

Je nach Wunsch mit etwas Minze servieren. 

Ausbildung zur Heimhilfe 

Der Sozialhilfeverband Freistadt    

organisiert in Zusammenarbeit mit 

der Altenbetreuungsschule des 

Landes Oö. im Herbst 2023 einen 

Kurs für die Ausbildung zur Heim-

hilfe. 

Dauer: 05.09.2023-15.03.2024 

 Wo? Bezirksseniorenheim Freistadt 

 - zwei Schultage pro Woche 

- Praktikumsblöcke 

Anmeldefrist für Caritas-Schulen läuft 

 

Die Caritas-Schulen für Sozialbetreuungsberufe in Linz 

bilden Fachkräfte in der Alten-, Familien- und Behinder-

tenarbeit sowie Behindertenbegleitung aus.  

Während der Ausbildung erhalten die SchülerInnen das Pfle-

gestipendium des Landes OÖ in Höhe von 600,00 Euro pro 

Monat oder jenes des Bundes in Höhe von monatlich mind. 

1.400 Euro. Für das kommende Schuljahr 2023/2024 sind 

Anmeldungen ab sofort möglich. Nähere Informationen und 

Anmeldung unter www.ausbildung-sozialberufe.at. 
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TAGESZENTRUM BEZIRK FREISTADT SÜD 

 11 Jahre Tageszentrum 

Mehr als 50 Gäste waren ge-

kommen, um im Rahmen einer 

Feierstunde auf 11 erfolgrei-

che Jahre zurückzublicken.  

Dir. OSTR Franz Josef Hofstad-

ler bedankte sich  für die hervor-

ragende Zusammenarbeit. Stell-

vertretend für die Bürgermeister 

der Mitgliedsgemeinden lobte 

„Hausherr“ David Bergsmann, 

Bürgermeister der Marktgemein-

de Hagenberg, die hervorragen-

de Arbeit des Tageszentrums-

Teams. Stellvertretend für Be-

zirkshauptfrau Dr. Andrea Außer-

weger bedankte sich Hofrat Mag. 

Dr. Bernhard Klein bei Obfrau 

Helga Hofstadler und ihrem 

Team für die sehr engagierte Ar-

beit. Mittels einer Power-Point-

Präsentation blickte Obfrau 

Helga Hofstadler auf 11 erfolgrei-

che Aufbaujahre zurück.  

Ihr besonderer Dank galt auch 

den Sponsoren, die das Tages-

zentrum immer wieder mit Geld- 

und Sachspenden unterstützen. 

„Die ganze Organisationsarbeit 

leisten mein Vorstandsteam und 

ich ehrenamtlich, die qualitativ 

hochwertige Betreuung durch 

hauptamtliche Mitarbeiterinnen 

wird finanziell vom SHV unter-

stützt.  

„Ein so lange andauerndes eh-

renamtliches Engagement ist nur 

möglich, wenn die Chemie zwi-

schen den Teammitgliedern sehr 

gut passt und das trifft in unse-

rem Fall zu 100% zu!“, ist Obfrau 

Helga Hofstadler voll des Lobes 

für ihr Vorstandsteam.  

Und als Beweis dafür, dass dies 

auch wirklich der Fall ist, bedank-

ten sich die Mitarbeiterinnen und 

die Vorstandsmitglieder bei ihrer 

vollkommen überraschten Obfrau 

mit einem wunderschönen Blu-

menstrauß und Gutscheinen.  

Informationen zum Tageszentrum 

Seit 11 Jahren gibt es das „Tageszentrum Bezirk 

Freistadt Süd“ in Hagenberg, Hauptstraße 31.  

Geführt wird das Tageszentrum vom gleichnami-

gen Verein unter dem Vorsitz von Obfrau Dir. 

Helga Hofstadler. Marianne Schmidleitner und Mo-

nika Hofer sind ihre beiden Stellvertreterinnen. Der 

Vereinsvorstand setzt sich aus Vertreter/innen der 

7 im Verein zusammengeschlossenen Gemeinden 

Pregarten, Hagenberg, Wartberg, Unterweiters-

dorf, Gutau, Neumarkt und Tragwein zusammen. 

Es ist jeweils Montags, Dienstags und Donners-

tags von 8 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Bis zu 8 Ta-

gesgäste verbringen hier Zeit mit Gleichgesinnten, 

sie können beim Kochen helfen, wenn sie dies 

möchten, Gedächtnistraining wird angeboten, sehr 

gerne wird gebastelt oder Zeit unter der Pergola 

im wunderschönen Sinnesgarten verbracht.  

Die Tagesgäste sind rundum bestens versorgt und 

die Angehörigen können Termine wahrnehmen, 

beispielsweise Arzt- oder Friseurbesuche absol-

vieren oder ganz einfach, einen oder mehrere Ta-

ge pro Woche Zeit für sich zu haben. 

Vorstand und MitarbeiterInnen 

Foto: Helga Hofstadler, Kontakt: 07236/26190 
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SOZIALES 

RettungssanitäterInnen-

Ausbildung 

Jeder von uns kann plötzlich 

in eine Situation geraten, in 

der schnelle Hilfe benötigt 

wird. In der das Leben unserer 

Mitmenschen oder von uns 

selber von einer optimalen 

Rettungskette abhängt.  

Der Rettungsdienst ist davon ein 

sehr wichtiger Teil. Kompetent 

sowie mit einem hohen Maß an 

Einsatzbereitschaft und Sensibili-

tät gehen wir auf die Bedürfnisse 

unserer PatientInnen ein.  

Interessierst du dich auch für die-

se verantwortungsvolle und an-

spruchsvolle Tätigkeit? Dann bist 

du beim Roten Kreuz Gallneukir-

chen genau richtig.  

Unsere nächsten Rettungssani-

täterInnen- Ausbildungen finden 

wie folgt statt:  

Herbstkursstart: 08.09.2023 

Melde dich telefonisch unter 

07235/63652 oder per Mail an 

gallneukirchen@o.roteskreuz.at 

Wir freuen uns auf dich! 

Information über die Einkaufs-

berechtigung in der arcade 

und den Rotkreuz-Märkten 

Das Leben ist teuer. Das spü-

ren besonders jene Menschen, 

die über ein niedriges Einkom-

men verfügen.  

Im Bezirk Freistadt gibt es drei 

Sozialmärkte. Die arcade in 

Freistadt und die beiden Rot-

kreuz-Märkte in Hagenberg und 

in Unterweißenbach. In den 

Märkten werden nur Waren an-

geboten, die gespendet (von der 

Bevölkerung, von Firmen, Verei-

nen etc.) oder von Erzeugern 

und Lieferanten zur Verfügung 

gestellt wurden. Diese werden 

dann stark reduziert zum Verkauf 

angeboten. Es gibt daher auch 

kein Vollsortiment und die Waren 

werden, aus dem variierenden 

Sortiment, ausgegeben solange 

der Vorrat reicht. 

WER DARF EINKAUFEN?  

Alle Menschen deren Einkom-

men die Obergrenze nicht über-

schreitet: 

Alleinstehende:  € 1.300,00   

Ehepaare:  € 1.800,00   

Zugschlag pro Kind: € 300,00  

WIE KOMMT MAN ZU EINER 

BERECHTIGUNGSKARTE? 

Anträge können in den Sozialbe-

ratungsstellen Freistadt, Pregar-

ten und Unterweißenbach ge-

stellt werden. Mitzubringen sind: 

Einkommensnachweise (aller im 

Haushalt lebender Personen) 

und ein Lichtbildausweis. 

 
SozialService Freistadt 
St. Peter Straße 6, 2. Stock 
4240 Freistadt 
Tel.: 07942 / 77 77 8 
freistadt@sozialservice.at  

Öffnungszeiten: 
Di – Fr von 08:00 -13:00 Uhr 

 
SozialService Pregarten 
Bindergasse 6 
4230 Pregarten 
Tel.: 07236 / 313 41 
pregarten@sozialservice.at  

Öffnungszeiten: 
Di, Mi, Fr von 08:00-13:00 Uhr 
  

 
Sozialberatung Unterweißenbach 
Markt 3      
4273 Unterweißenbach   
Tel.: 07956 / 205 45 – 205 
sbs-unterweissenbach@shvfr.at 
  
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do 08:00-12:00 Uhr 
  

mailto:gallneukirchen@o.roteskreuz.at
mailto:freistadt@sozialservice.at
mailto:pregarten@sozialservice.at
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SOZIALES 

„Wir sind Nahversorger in Sa-

chen Lebensqualität im Alter“ 

Die Caritas OÖ ist mit ihren 

mehr als 3.200 angestellten 

MitarbeiterInnen in den ver-

schiedensten Betreuungsbe-

reichen im Einsatz. Rund 350 

davon sind in den Mobilen 

Pflegediensten tätig.  

Sie geben Sicherheit, leisten die 

notwendige Versorgung und 

bringen Lebensfreude in den 

Alltag von älteren Menschen, die 

Unterstützung benötigen.  In 

Wartberg, Hagenberg, Unterwei-

tersdorf, Neumarkt und Kefer-

markt betreuen derzeit 22 Cari-

tas-MitarbeiterInnen 100 ältere 

Menschen in ihrem Zuhause. 

Caritas sucht Verstärkung  

Wer einen Job sucht, wo 

Menschlichkeit und Miteinander 

gelebt werden, ist im Team der 

Mobilen Pflegedienste richtig. Es 

wartet ein abwechslungsreicher 

Job in der Region mit familien-

freundlichen Arbeitszeiten. Vo-

raussetzung ist eine Ausbildung 

als Diplomierte Gesundheits- 

und KrankenpflegerInnen, Pfle-

gefachassistentInnen, Fach-

SozialbetreuerInnen, Altenar-

beit, PflegeassistentInnen oder 

HeimhelferInnen.  

 

Nähere Informationen zu den 

Mobilen Pflegediensten oder zu 

Bewerbungen gibt es bei Team-

Leiterin Karin Mitterlehner unter 

0676/87 76 2564 oder 

jobs.caritas-ooe.at.   

   

Foto: Mobile Pflegedienste der Caritas im Bezirk Freistadt: Team-Leiterin 

Karin Mitterlehner hat noch Platz für künftige MitarbeiterInnen.  

 

Das „Konzept zu Aktivie-

rung von Leerstand, 

Nachnutzung von         

Gebäudebrachen sowie         

Entwicklung von Stadt- 

und Ortskernen“ der Re-

gion RUF wurde am         

4. Juli im Gemeindesaal 

Unterweitersdorf präsen-

tiert.  

 

 

Dieses Konzept ist Grundlage für Fördermöglichkeiten privater Objekteigentümer für die Sanierung von 

leerstehenden Gebäuden um so den Flächenverbrauch zu minimieren und die Ortszentren wieder zu be-

leben und zu stärken. 

REGION RUF 
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Sonntag, 03.09.2023 

Familienfest 

ab 09:30 Uhr - Stockhalle Sportplatz 

Samstag, 09.09.2023 

Dämmerschoppen 

18:00 Uhr - Vorplatz Musikheim 

Samstag, 16.09.2023 

Bier trifft Wein 

19:00 Uhr - Stockhalle Sportplatz 

Samstag, 23.09.2023 

Oktoberfest 

WAS IST LOS? 

Im September ist es wieder so 

weit, die Europäische Mobili-

tätswoche steht an und ge-

meinsam wollen wir versu-

chen, in dieser Woche beson-

ders darauf zu achten, wie wir 

unsere Wege zurücklegen.  

Um die Zukunftsmöglichkeiten 

der Mobilität kennenzulernen 

und um feststellen zu können, 

welche innovativen Lösungen es 

auch heute schon gibt, findet am 

letzten Tag der Mobilitätswoche, 

dem 22. September 2023, ein 

Mobilitätssymposium in der 

Bruckmühle in Pregarten statt. 

Von 15:00 bis 20:00 Uhr sind 

ExpertInnen zu verschiedenen 

Mobilitätsthemen anwesend, um 

in Vorträgen von ihren Projekten 

zu berichten. Außerdem werden 

AusstellerInnen auf einem 

Marktplatz neue Ansätze prä-

sentieren und verschiedene Ge-

fährte, wie zum Beispiel einen E-

LKW oder ein Lastenrad mitbrin-

gen.  

Der Energiebezirk Freistadt als 

Veranstalter freut sich über viele 

interessierte BesucherInnen, die 

Fragen zur Mobilität der Zukunft 

an die ExpertInnen richten sowie 

am Marktplatz vorbeischauen.   

Wenn auch du eine lässige Idee 

oder ein Projekt vorstellen 

möchtest, dann melde dich un-

ter: office@energiebezirk.at. 

Presse: Energiebezirk Freistadt 

Susanne Moser 

0660 1457878 

susanne.moser@energiebezirk.at 

www.energiebezirk.at 

Weitere Neuigkeiten und Infor-

mationen rund um den Energie-

bezirk Freistadt und die laufen-

den Projekte finden Sie auf un-

serer Facebook-Seite und in un-

serem Newsletter. 

 

SYMPOSIUM ZUR MOBILITÄT DER ZUKUNFT 

Motto: Traum & Wirklichkeit 

info@theaterzeit.at, www.theaterzeit.at 

   

The Austrian Pink Floyd Show! 

06.10.2023 - Bruckmühle Pregarten 

Ein emotionales Liveerlebnis 

mailto:office@energiebezirk.at
http://www.energiebezirk.at
http://www.facebook.com/energiebezirk


 

Neue Medien 

Gemeindebibliothek Unterweitersdorf 
Gusentalstraße 2, 4213 Unterweitersdorf 
Tel.: 0677 61296350, buecherei.unterweitersdorf@gmail.com 
www.biblioweb.at/unterweitersdorf, Öffnungszeiten: Di und Fr 17.00 — 19.00 Uhr 
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 Atlas - Die Geschichte von Pa Salt - Lucinda Riley 

»Atlas. Die Geschichte von Pa Salt« erzählt von einem Leben voller Liebe und Verluste, um-
spannt Meere und Kontinente und führt die »Sieben-Schwestern«-Serie zu einer atemberau-
benden Auflösung. 

    

 Das Café ohne Namen - Robert Seethaler 

Wien im Jahr 1966. Robert Simon verdient sein Brot als Gelegenheitsarbeiter auf dem Karmeli-
termarkt. Er ist zufrieden mit seinem Leben, doch zwanzig Jahre nach Ende des Krieges hat sich 
die Stadt aus ihren Trümmern erhoben. Überall wächst das Neue, und auch Simon lässt sich 
mitreißen. Er pachtet eine Gastwirtschaft und eröffnet sein eigenes Café. Das Angebot ist über-
schaubar, und genau genommen ist es gar kein richtiges Café, doch die Menschen aus dem 
Viertel kommen, und sie bringen ihre Geschichten mit – von der Sehnsucht, vom Verlust, vom 
unverhofften Glück. Sie kommen auf der Suche nach Gesellschaft, manche hoffen sogar auf die 
Liebe, und während die Stadt um sie herum erwacht, verwandelt sich auch Simons eigenes   
Leben. 

    

 Die Affäre Alaska Sanders – Joël Dicker 

April 1999. Im friedlichen Mount Pleasant an der amerikanischen Ostküste wird die Leiche der 
jungen Alaska Sanders geborgen. Die Geständnisse eines Verdächtigen und seines Komplizen 
genügen, um die Ermittlungen zu einem raschen Erfolg zu führen. 
Juni 2010. Sergeant Perry Gahalowood, der seinerzeit von der Schuld des Verdächtigen restlos 
überzeugt war, erhält anonym eine verstörende Nachricht. Was, wenn er damals die falsche 
Fährte verfolgt hat? Gemeinsam mit seinem Freund, dem Schriftsteller Marcus Goldman, des-
sen Erfolg »Die Wahrheit über den Fall Harry Quebert« vor der Verfilmung steht, rollt er den 
Fall neu auf – und fördert Details aus Alaskas Vergangenheit zutage, die die damaligen Ereignis-
se in ein völlig anderes Licht rücken ... 

    

 Rücken - Schultern – Nacken – Peter Poeckh 

Verspannungen, Einschränkungen und Schmerzen im Bereich Rücken, Schultern, Nacken - das 
kennen wir alle. Viele von uns sitzen von morgens bis abends vor dem Computer, andere haben 
körperlich anstrengende Berufe. Unsere ständigen Fehlhaltungen und einseitigen Bewegungs-
muster fördern leider diese Beschwerden. Was tun, wenn ich viel sitze? Oder wenn ich immer 
wieder die gleichen schweren Bewegungen ausführen muss und dadurch belastet bin? Der Arzt 
und Bewegungsspezialist Dr. Peter Poeckh stellt in diesem Ratgeber seine Wunderwaffen gegen 
die häufigsten Beschwerden vor. Wann helfen welche Übungen schnell und effektiv? Wie kön-
nen Übungen und Bewegungen bei bestimmten Problemen oder Schmerzen angepasst wer-
den? Ein Test hilft dabei, schnell herauszufinden, wo die eigenen Schwachpunkte liegen, um 
den Rücken dann gezielt trainieren zu können. 


